
Philosophische Schweinebrüder 

Das kleine, wissbegierige Hausschwein Piggeldy und sein großer Bruder Frederick, der nie um eine Antwort verlegen
ist, waren in den Siebziger Jahren fester Bestandteil der allabendlichen Kindersendung "Sandmännchen". Über 100
Folgen der Trickfilmserie wurden damals produziert. Heute gibt es leider keine neuen Folgen mehr, da Dieter Loewe,
der Zeichner der beiden liebenswürdigen Schweine, und Gottfried Kramer, die unverkennbare Stimme hinter Piggeldy
und Frederick, bereits verstorben sind. Dennoch müssen Kinder heutzutage nicht ganz auf die beiden Schweinchen
verzichten, denn vereinzelt werden die Folgen noch ausgestrahlt, außerdem sind die kurzen Episoden in Buch- oder
Hörbuchform erhältlich. 

Piggeldy, der kleinere und jüngere Bruder von Frederick, ist dafür bekannt, dass er seinen großen Bruder mit Fragen
löchert. Frederick weiß natürlich immer eine Antwort, auch wenn er die Geduld seines Bruders immer erst einmal auf die
Probe stellt und mit ihm durch die Landschaft marschiert. Am Ende der immer gleich ablaufenden Episoden bleibt
jedoch keine Frage offen und - so endet jede Folge - "Piggeldy geht mit Frederick nach Hause". 

Nach diesem vertrauten Schema läuft auch die Geschichte in dem vorliegenden Büchlein "Was ist Freundschaft?" ab.
Die Autorin Elke Loewe lässt Frederick auch bei recht philosophisch anmutenden Fragen nicht ins Straucheln geraten.
Kindgerecht erklärt der große seinem kleinen Bruder: "Für Freundschaft braucht es nur viel Platz im Herzen. Platz zum
Lachen und Weinen, zum Trösten und zum Festhalten." Nicht zu vergessen, zum Fressen und zum Spielen natürlich
auch, wie Piggeldy selbst hinzufügt. Am Ende stellen Piggeldy und Frederick gemeinsam fest: "Freundschaft ist, wenn
Schwein fest zueinander hält und ganz viel miteinander lacht, damit Schwein nicht aus dem Herzen fällt, auch wenn die
Welt zusammenkracht." 

Als optisches Highlight enthält dieses entzückende, kleine Büchlein ein Pop-up-Bild, bei dem die beiden Brüder fast
greifbar werden. Für Kinder ab drei Jahren eine wunderbare Freundschaftserklärung, die auch optisch überzeugt! 
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